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8  I   planmäßig elastisch lagern

Bild 8: Lagereinfederung im unteren 
schalltechnisch relevanten Druckspannungsbereich, 
Orientierungsdiagramm 

Bild 9: Lagereinfederung, Orientierungsdiagramm 
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bi-Trapezlager

Vorteile
• Einfache Bearbeitung

• Hohe Lasten aufzunehmen

bi-Trapezlager isolieren in hohem 
Maße Körperschall und Er-
schütterungen. Sie bestehen aus 
güteüberwachtem Elastomer 

Produktseite

Bemessung für Lagerungsklasse 2
nach DIN 4141 Teil 3

Lagerdicke t 5 mm 10 mm 15 mm 20 mm
Zulässige mittlere Druckspannung
zul. σm [N/mm²]

15 10 7 5

Vorhandene Lagereinfederung 
bei zul. σm
vorh. ∆t [mm]

2,2 4,5 7 9,5

Zulässige horizontale Schubver-
formung
zul. u [mm]

2 4 5,5 8

2  I   planmäßig elastisch lagern

Lagerdicke t [mm]

Zulässige mittlere 
Druckspannung

zul. �m [N/mm2]

Vorhandene Lagereinfederung
bei zul. �m 

vorh. Δt [mm]

Zulässige horizontale
Schubverformung

zul. u [mm]

Horizontalkraft (Rückstellkraft)
aus horizontaler 
 Schubverformung

zul. H [kN]

Zulässiger Drehwinkel 
des Lagers

zul. � [‰]; a [mm]

 15,00 10,00 7,00 5,00

 2,20 4,50 7,00 9,50

 2,00 4,00 5,50 8,00

 1500 3000 5000 6500
 a a a a

zul. H =  cs · u · AE / 22500
(siehe Bild 6 und 7)

– cs = stat. Schubfedersteife [kN/mm]
– u = zul. Horizontalverschiebung [mm]
– AE = Lagergrundrissfläche [mm2]
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Eigenfrequenz

Bild 4:  Wirkung der Querzugkräfte

Richtungsorientierte Addition der Querzugkräfte
durch homogene Elastomerlager

belastet
unbelastet

Lagerdraufsichten

Vektorielle Aufhebung örtlicher Querzugkräfte
durch bi-Trapezlager®

Q

Dynamische Federung 
und Dämpfung

Wirken periodisch Kräfte auf eine elasti-
sche Lagerung, sind die dynamischen 
Federreaktionen bei der Berechnung zu 
berücksichtigen.

Die dynamische Federsteife von Elasto-
merfedern ist immer größer als die stati-
sche Federsteife. 

Der Dämpfungsgrad � von bi-Trapezla-
gern® liegt mit 0,08 so hoch, dass auch 
beim Resonanzdurchgang keine gefähr-
lichen Überhöhungen auftreten.

Bild 2:  Eigenfrequenzen
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Bild 3:  Isolierwirkung
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auf der Basis des synthetischen 
Kautschuks Ethylen-Propylen-
Dien-Mischpolymerisat (EPDM).

  5 mm: Art. Nr. 10000035053
10 mm: Art. Nr. 10000035229
15 mm: Art. Nr. 10000035230
20 mm: Art. Nr. 10000035231
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Eigenschaften
• Sind dauerelastisch gelenkig bei 

Bauteilverkantungen.

• Reagieren bei Lasteinleitung wie 
eine weiche Feder (Druckaus-
gleichsphase). Mit zunehmender 
Belastung verformen sie sich 
und die Steifigkeit nimmt zu 
(Lastphase). Die Lastverteilung 
unterhalb des Lagers ist para-
bolisch.

• Reagieren schubweich bei Bau-
teilverschiebungen.

• Erzeugen bei gleicher Belastung 
und Lagerdicke geringere 
Querzugkräfte als homogene 
Elastomerlager. Dadurch ist die 
Sicherheit gegen Betonbruch 
größer

• Erreichen durch die niedrigere 
Druckfedersteife innerhalb der 
Druckausgleichsphase bis zu 
einer Belastung von 1 N/mm² 
hohe Schwingungs- und Körper-
schalldämmwerte.

• Können rechnerisch nach-
gewiesen Horizontalver-
schiebungen und Winkelver-
drehungen

Brandverhalten
Bei Anforderungen an den 
Brandschutz ist die Brand-
schutztechnische Beurteilung 
Nr. 799/7357-AR- der TU Braun-
schweig zu beachten. Darin sind die 
Mindestabmessungen und andere 
Maßnahmen beschrieben, welche 
die Bestimmungen der DIN 4102-
2; Brandverhalten von Baustoffen 
und Bauteilen, 1977-09, erfüllen.

Verarbeitung
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Bild 11:  Querschnittsarten und Bezeichnungen

Lagerausführung
für den Fertigteilbau
bi-Trapezlager®, 
streifenförmig

Maßbezeichnungen

l = Gesamtlänge
b = Gesamtbreite
t = Gesamtdicke
a = Schenkellänge oben
c = Schenkellänge unten
ta    = Schenkeldicke oben
tc = Schenkeldicke unten
bE = bi-Trapezlager®-Breite
rB = Breiten-Randabstand

bi-Trapez-Schallstopp

Querschnitt I Querschnitt L Querschnitt Z

Lagerausführung für den Ortbetonbau
bi-Trapezlager®, streifenförmig, eingebettet in druckweiche Mineralwolle
mit oben liegender Abdeckung
Standardlänge = 1 m
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